




In eigener Sache- 50 Jahre Langnauerpost 

schees nötig. Jeder, der ein Hobby betreibt, muss sich überlegen, ob er sich die­
ses a.uch leisten kann. 
Das "Hobby Langnauerpost" bedeutete für den Familienbetrieb Einsatz und 
Überzeitarbeit. Aber jedesmal war die Freude gross, wenn wieder ein neues 
Heft vorlag. Ohne diese Begeisterung wäre das Erscheinen des Heftes mit den 
bescheidenen Mitteln gar nicht möglich gewesen. Hie und da, eher selten, er­
hielten wir ein kleines Zeichen von Anerkennung. 

Die Redaktion der Langnauerpost bedeutete eine echte Herausforderung. Für 
den historischen Teil konnte immer wieder die Mitarbeit von Lehrern gewon­
nen werden, die zum Wohle oder im Interesse der Dorfgemeinschaft die Orts­
geschichte erforschten und dokumentierten. Lehrer Paul Gimpert war ein lei­
denschaftlicher Sammler von alten Dokumenten und Belegen; leider verstarb 
er bald nach dem Erscheinen der Langnauerpost. Ihm folgte Hermann Ried­
weg, von Beruf ebenfalls Lehrer, mit fantasievollerer Schreibweise und 
manchmal spekulationsgeladener Sichtweise der Geschichte. Dank der späte­
ren professionellen Mitarbeit der Herren Fuchs, Dr. Stucki und Germann hat 
die Gemeinde fundiert erforschte Langnauer Geschichte erhalten, die original 
nur in der Langnauerpost veröffentlicht wurde. Unser Dorf hat keine weither­
um bekannte Vergangenheit wie zum Beispiel einige Seegemeinden. Aber es 
darf sich sehen lassen, dieses am Albishang über der Sihl gelegene Langnau 
mit seinen herrlichen Erholungsgebieten. Besonders erwähnt sei auch der 
Wildpark Langenberg, ein zur Selbstverständlichkeit gewordenes Kleinod. Für 
andere, nichthistorische Aufsätze, zuerst waren es Werbeartikel, zeichnete ich 
mit MH, später mh und seit ein paar Jahren schreiben die Autoren ihren vollen 
Namen, also auch ich. Geschätzt sind auch die Finnengeschichten von altein­
gesessenen Geschäften, die ja meistens auch eine Familiengeschichte darstel­
len. Persönlichkeiten aus Politik, Wissenschaft und Kultur kommen auch ins 
Gespräch mit der Langnauerpost. Sie ist mit ihren zwei Ausgaben im Jahr auch 
in ihrem "modernen", selten aktuellen Teil selber ein Stück Chronik. Auch die 
Inserate sind ein wertvoller ZeitspiegeL 

Ein schönes Stück gemeinsamer Arbeit ist in den vergangeneo 50 Jahren ge­
leistet worden, auf das wir stolz sein dürfen. Wenn es den Herausgebern und 
den tüchtigen Mitarbeitern gelungen ist, mit dem Heft das Interesse für die 
Wohngemeinde zu wecken, den Kontakt unter den Langnauem zu fördern und 
das Verständnis für die Wurzeln in der Vergangenheit zu vertiefen, dann haben 
sich die Anstrengungen gelohnt. 
Es ist zu hoffen, dass noch weitere Ausgaben der Langnauerpost mit dem 
Wohlwollen der Inserenten, der Behörden und der Leser erscheinen werden. 
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Gemeinde- und Schulbibliothek 
Langnau am Albis 
Montag 15.00 - 18.00 Neue Dorfstrasse 14 -
Dienstag 18.00 - 20.00 Untergeschoss Gemeinde-
Mittwoch 14.00 - 16.00 haus, Eingang oberer 
Donnerstag 9 .00 - 11.00 Pausenplatz Widmer-
Freitag 18.00 - 20.00 Schulhaus. 
Samstag 9.00 - 11.00 
Ferienöffnungszeiten: 
Montag 16.00 - 18.00 
Donnerstag 18.00 - 20.00 Telefon 01 713 27 17 

Öffnungszeiten 

Heuackerstrasse 1 · Tel. 01 713 56 66 

Hallen- Normal Mo 15.00-21.00 Während 15.00-21.00 

den 09.00-21.00 

Schulferien 06.00-21.00 

bad 

Sauna 
Damen 

Di 

Mi 

Do 

Fr 

Sa 

So 

Mo 11.00-22.00 

Di 08.30-15.30 

Mi 08.30-12.00 

Mi 12.00-22. 00** 

Do 08.30-22.00 

Fr 08.30-15.30 

Sa --------------
So 09.00-18.00** 

12.00-21.00 

06.00-07.30 

12.00-21.00 

12.00-21.00 

12.00-18.00 

09.00-18.00 

09.00-18.00 

Herren --------------
16.00-22.00 

--------------
12.00-22.00** 

--------------
16.00-22.00* 

08.30-18.00 

09.00-18.00** 

09 .00-21.00 

09.00-18.00 

09.00-18.00 

09 .00-18.00 

Solarien 
Mo 15.00- 21.00 

Di 07.30-21.00+ 

Mi 06.00-21.00 

Do 07.30-21.00+ 

Fr 07.30-21.00*+ 

Sa 09.00-18.00 

So 09.00-18.00 

* In den Schulferien nur bis 19.00 Uhr I **Damen und Herren 
+ In den Schulferien ab 9.00 Uhr 

Sonne und Gesundheit durch Solarium und Sauna 



Gartenpflanzen ... 
... wie hätten Sie 's gerne? 

- stilgerecht? 

- nostalgisch? 

- ökologisch? 

- artenreich? 

Grueber + Co. 
Striempelstrasse 43 

8135 Langnau am Albis 
Tel. 01 / 713 23 00 
Fax 01 / 713 09 06 

- standortgerecht? 

- buntgemischt? 

- pflegeleicht? 

- ertragreich? 

Hans Reichenbach 
Schonau 

8915 Hausen am Albis 
Tel. 01 / 764 03 04 
Fax 01 / 764 03 07 

Ihr Baumschul-Team am Albis 

www.grueber.ch 
info@grueber.ch 



AUTO PARKIEREN -
bei uns kein Problem. 
Wir haben genügend Kundenparkplätze! 

sind rein pflanzlich. Sie enthalten eine Kombina­
tion von vier Pflanzenextrakten aus Ginseng, 
Ginko, Weissdorn und Knoblauch. Bei Müdigkeit, 
Vergesslichkeit, nach Krankheit, Gedächtnis­
schwäche und Schwindelgefühl haben sie eine 
gute Wirkung. Verlangen Sie Muster. 

ARTiSCHOCK-EN-DRAGEES von Sanhelios verbessern die Fettverdauung -
sie fördern die Cholesterinausscheidung und 
bremsen die körpereigene Cholesterinproduktion. 

Gegen allergischen Schnupfen, Augenbeschwer­
den, trockene und wunde Nase, Juckreiz führen 
wir die bewährten Similasan-Präparate. 
Burgerstein Vitamin-Präparate sind naturrein 
und bei uns neu im Sortiment. 

WIR BERATEN SIE. 

Langnau a.A. beim Gemeindehaus Tel. 713 32 60 
~ PHOTO SERVICE 
§._~odak 

Bei Ihrem Foto-Fachhändler: die Qualität des Kodak Labors 

DIE FOTOPROFIS 




